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 Angaben zur Kommune  

 
Stadt Troisdorf 
Amt 66 – Straßenbau, Erschließungsbeiträge und Verkehr  
Kölner Straße 176 
53840 Troisdorf 
Telefon: 02241 900 714 

E-Mail: Amt-fuer-Strassenbau-Erschliessungsbeitraege-und-Verkehr@troisdorf.de 

Internet-Adresse: www.troisdorf.de 

Ansprechpartnerin: Sonja Kemena, Amt für Straßenbau, Erschließungsbeiträge und Verkehr 

Kommunikation:  

Auskünfte erteilt die o.g. Kontaktstelle. Bewerbungen zur Teilnahme am Auswahlverfahren 
sind ausschließlich per Mail an die oben genannte Kontaktstelle unter Nennung des Vor-
gangs/Aktenzeichens einzureichen.  
 

Ablauf der Rückmeldefrist:  

Datum: 06.04.2024, Uhrzeit: 18:00 Uhr  

 Kurzbeschreibung  

Art des Verfahrens: Zuteilung von öffentlichen Flächen mittels Sondernutzungserlaubnis nach 
Durchführung eines transparenten und diskriminierungsfreien Auswahlverfahrens. Das Aus-
wahlverfahren wird als Interessenbekundungsverfahren durchgeführt.  
 
Gegenstand des Verfahrens: Zur Verfügung gestellt werden 12 Standorte à 2 Stellplätzen zur 
Bereitstellung von stationsbasierten CarSharing-Fahrzeugen im Stadtgebiet der Stadt Trois-
dorf. Die Stellplätze werden mittels straßenverkehrsrechtlicher Sondernutzungsgenehmigung 
für CarSharing-Fahrzeuge zur Verfügung gestellt. Die Flächen befinden sich im öffentlichen 
Straßenraum. Die Stellplätze werden in einem transparenten und diskriminierungsfreien Aus-
wahlverfahren einzeln und stellplatzscharf einem oder mehreren interessierten CarSharing-
Anbietern zugeteilt.  
Es ist den Anbietern freigestellt, die Stellplätze mit E-Fahrzeugen oder Verbrennerfahrzeugen 
(die den Eignungskriterien gemäß Anlage 5 entsprechen), zu besetzen. Die Ladesäuleninfra-
struktur für die E-Fahrzeuge muss jedoch vom CarSharing Anbieter auf eigene Kosten auf den 
Stellplätzen errichtet werden. 
 
Rechtsgrundlage: § 18a Straßen- und Wegegesetz NRW (StrWG NRW); Carsharinggesetz 
(CsgG) 
  
Ziele: Die Stadt Troisdorf möchte das stationsbasierte CarSharing-Angebot auf ihrem Gebiet 
als ergänzenden Baustein des Umweltverbunds ausbauen. Ziel dieser Maßnahme ist es, den 

mailto:Amt-fuer-Strassenbau-Erschliessungsbeitraege-und-Verkehr@troisdorf.de
http://www.troisdorf.de/
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motorisierten Individualverkehr und den privaten Pkw-Besitz zu reduzieren, die multimodale 
Verkehrsmittelnutzung zu fördern und die Luftqualität zu verbessern.  
 
Troisdorf betrachtet stationsbasiertes CarSharing als sinnvolle Ergänzung des Umweltver-
bunds. Für Fahrten zu Zielen, die mit dem ÖPNV oder dem Rad nicht gut erreicht werden kön-
nen, sollen Bürgerinnen und Bürger unkompliziert und möglichst wohnungsnah auf ein Car-
Sharing-Fahrzeug zugreifen können.  
 
Durch die sichtbare und werbewirksame Einrichtung der CarSharing-Stationen im öffentlichen 
Raum sollen Bürgerinnen und Bürger auf das Angebot aufmerksam gemacht werden.  
 
Derzeit befinden sich im Stadtgebiet der Stadt Troisdorf bereits folgende Anbieter von Car-
Sharing:  
•  TroMobil (Stadtwerke Troisdorf) (2 Standorte / 4 Fahrzeuge)  

•  Ford CarSharing (1 Standorte / 1 Fahrzeug)  

Die Zuteilung von CarSharing-Stellplätzen im öffentlichen Straßenraum soll unter anderem ei-
ner Verdichtung und Ausweitung des bestehenden Angebots dienen. 
 
Ausgangslage: Im Zuge des kommunalen Mobilitätsmanagements haben sich Sharingsysteme 
in der Mobilität in Troisdorf bereits etabliert. Neben dem Bike- und E-Scooter Sharing im öf-
fentlichen Raum, soll das Angebot nun auch auf CarSharing ausgeweitet werden. Die Stadt 
Troisdorf beabsichtigt hierbei eine flächendeckende Versorgung des Stadtgebietes mit Car-
Sharing und stellt die Versorgung der Wohnstandorte und ÖPNV naher Standorte in den Fo-
kus. 
Verkehrlich ist die Stadt Troisdorf optimal angebunden. Rechtsrheinisch verbindet die A59 die 
Städte Köln und Bonn miteinander, in der Mitte davon liegt Troisdorf. Über zwei Zubringer ist 
die A59 mit der A3 verbunden. Dies ist im Süden die A560 über AB-Kreuz Bonn/Siegburg – AB-
Dreieck Sankt Augustin-West und im Norden das Autobahn-Dreieck Heumar – Autobahn-Drei-
eck Porz. 
Troisdorf hat außerdem drei Regional- und S-Bahn Bahnhöfe: Friedrich-Wilhelms-Hütte, Trois-
dorf und Spich und ist somit gut an die umliegenden Zentren Köln, Siegburg und Bonn ange-
bunden.  
Der Konrad-Adenauer-Flughafen (auch bekannt als Flughafen Köln-Bonn) liegt teilweise auf 
Troisdorfer Stadtgebiet und ist mittlerweile einer der bedeutendsten Verkehrs- und Fracht-
flughäfen Deutschlands. In wenigen Minuten ist er über die Autobahn A59, aber auch direkt 
mit den Bahnlinien RE 8 und S 13 zu erreichen. Viele weltweit agierende Unternehmen haben 
in Troisdorf ihren Firmensitz, weil der Standort die besten Voraussetzungen für gute Erreich-
barkeit bietet. 

 Beschreibung der Stellplätze  

Insgesamt werden im Stadtgebiet maximal 24 öffentliche Stellplätze an 12 Standorten für Car-
Sharing (CarSharing-Stationen) zur Verfügung gestellt. Alle Flächen, bis auf eine, befinden sich 
in Zuständigkeit der Stadt Troisdorf. Die Flächen an Standort 10 befinden sich in der Zustän-
digkeit des Bundes. Alle Stellplätze liegen im öffentlichen Straßenraum. Die genaue Lage und 
Beschreibung der Stellplätze können der Anlage 1 entnommen werden. 
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 Beginn und Dauer der Sondernutzung  

Die Stellplätze werden für vier Jahre vergeben. Der Starttermin für die Sondernutzungen wird 
festgelegt, wenn die amtliche Beschilderung und Markierung umgesetzt ist. Nach Ablauf der 
Nutzungsdauer müssen die Stellplätze in einem transparenten und diskriminierungsfreien 
Auswahlverfahren neu vergeben werden. Eine erneute Zuteilung im Rahmen eines neuen Ver-
fahrens an den bisherigen Inhaber der Sondernutzung ist möglich. Ein Anspruch auf erneute 
Zuteilung besteht nicht.  

 Sondernutzungsgebühren und Kosten  

Für die Nutzung der Stellplätze fällt eine monatliche Gebühr an, die vom nutzenden CarSha-
ring-Anbieter an die Gemeinde zu zahlen ist. Diese beträgt 20 Euro pro Monat je genutztem 
Stellplatz. Für E-Fahrzeuge fällt eine Nutzungsgebühr von 0 Euro pro Monat an.  
Die Stellplätze müssen spätestens 12 Monate nach Erteilung einer Sondernutzungserlaubnis 
über deren gesamte Dauer hinweg mit einem CarSharing Fahrzeug besetzt werden.  
 
Durch die Gemeinde und auf deren Kosten erfolgt: 

 die Beschaffung, Aufstellen und Unterhalt der amtlichen Verkehrszeichen (314, 314.1 
oder 315 sowie Zusatzzeichen 1010-70 und Zusatzzeichen mit dem Namen des Car-
sharing-Unternehmens),  

 ggf. eine Kennzeichung der Stellflächen durch Bodenmarkierung sowie deren Umran-
dung.  

 
Darüber hinaus liegen folgende Kosten in finanzieller Zuständigkeit des CarSharing-Anbieters, 
der die Sondernutzungserlaubnis erhält:  

 Beschaffung und Anbringen der nicht-amtlicher Beschilderung gemäß Anlage 2,  

 Aufstellen und Unterhalt eventueller baulicher Anlagen (z. B. Schlüsseltresor, Vorrich-
tung zur Abwehr von Falschparkern, E-Ladesäulen bei E-CarSharing) einschließlich Ver-
kabelung, Zuleitung und aller damit verbundenen Baumaßnahmen,  

 Reinigung der Stellplätze, für die eine Sondernutzungsgenehmigung besteht, inkl. Win-
terräumdienst (keine bauliche Instandhaltung).  

 Nebenbestimmungen der Sondernutzungserlaubnis  

Die Stadt Troisdorf regelt die Sondernutzungserlaubnis ergänzend mit einem öffentlich-recht-
lichen Vertrag. Dieser liegt dieser Bekanntmachung als Anlage 3 bei. Der Abschluss des Ver-
trags ist im Falle der Gewährung einer Sondernutzung durch die Stadt Troisdorf zwingend. 
Nichtunterzeichnung oder Kündigung durch den CarSharing-Anbieter führt automatisch zum 
Widerruf der Sondernutzungserlaubnis. Der öffentlich-rechtliche Vertrag wird einmalig zwi-
schen der Stadt Troisdorf und einem CarSharing-Anbieter geschlossen und gilt für alle Son-
dernutzungserlaubnisse, die die Stadt Troisdorf dem CarSharing-Anbieter erteilt. 
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 Widerrufsvorbehalt  

Die Sondernutzungserlaubnis kann nach den gesetzlichen Bestimmungen widerrufen werden. 
Sie kann zudem widerrufen werden, wenn: 

 ein CarSharing-Anbieter die Zugangsvoraussetzungen zum Auswahlverfahren während 
der Laufzeit der Sondernutzungserlaubnis nicht mehr erfüllt.  

 eine Fläche wegen eines vorrangigen öffentlichen Interesses anderweitig benötigt wird  

 der begleitende öffentlich-rechtliche Vertrag durch einen CarSharing-Anbieter nicht 
unterzeichnet oder gekündigt wird.  

 Zugangsvoraussetzungen zum Verfahren  

CarSharing-Anbieter, die am Verfahren teilnehmen wollen, müssen die Zugangsvoraussetzun-
gen gemäß Anlage 5 zu dieser Bekanntmachung erfüllen. Die Einhaltung der Anforderung 
muss durch Eigenerklärung nachgewiesen werden (siehe Anlage 5). 

 Verfahren  

Es handelt sich um ein Auswahlverfahren nach StrWG NRW 2019 Erteilung einer Sondernut-
zungsgenehmigung für die Bereitstellung von CarSharing-Fahrzeugen auf dafür vorgesehenen, 
dem Anbieter zugeordneten Flächen auf öffentlichen Straßen. Wesentliches Merkmal ist ein 
diskriminierungsfreies und transparentes Auswahlverfahren. Die Stadt Troisdorf führt das 
Auswahlverfahren als Interessenbekundungsverfahren durch.  
 
CarSharing-Anbieter können ihr Interesse an einer Sondernutzungsgenehmigung für einzelne, 
mehrere oder alle Standorte bekunden, die in der Anlage 1 beschrieben werden. Die Interes-
senbekundung erfolgt durch Vorlage einer verbindlichen Liste der gewünschten Standorte 
(bitte hierzu Anlage 7 ausfüllen) innerhalb der festgelegten Frist schriftlich bei der oben ge-
nannten Kontaktstelle.  
 
Jeder Standort beinhaltet einen Doppelstellplatz, auf dem zwei Fahrzeuge platziert werden 
können. Der Anbieter ist frei darin, den Doppelstellplatz direkt mit zwei Fahrzeugen zu belegen 
oder zunächst nur einen Stellplatz zu belegen und innerhalb von 12 Monaten nach Vergabe 
der Standorte mit einem zweiten CarSharing-Fahrzeug zu erweitern. 
An den Standorten, die gemäß politischem Beschluss als Mobilstationen beschildert sind oder 
werden sollen, sollte langfristig jeweils einer der Doppelstellplätze mit einem Van, Transporter 
o.ä. ausgestattet werden. Sie sind in den Steckbriefen zu den Standorten als solche Stellplätze 
kenntlich gemacht. 
 
Die Zuteilung der Stellplätze erfolgt in einem gemeinsamen Vor-Ort-Termin an die zum Ver-
fahren zugelassenen CarSharing-Anbieter. Der vor Ort-Termin findet als einmaliger Termin in 
den Räumlichkeiten der Stadt Troisdorf statt.  
 
Im Vor-Ort-Termin werden die Standorte, für die nur ein CarSharing-Anbieter sein Interesse 
bekundet hat, diesem Anbieter zur Verfügung gestellt.  
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Standorte, für die mehr als ein CarSharing-Anbieter sein Interesse bekundet hat, werden im 
Vor-Ort-Termin im Draw-Verfahren verteilt. Das Draw-Verfahren läuft wie folgt ab:  
 
Zunächst wird die Reihenfolge, in der die CarSharing-Anbieter Standorte auswählen dürfen, 
durch Los ausgewählt. Alle CarSharing-Anbieter dürfen dann in der ausgelosten Reihenfolge 
unter den noch nicht verteilten Standorten einen Standort wählen, der ihnen zur Verfügung 
gestellt wird, unabhängig davon, ob sie für diesen Standort ursprünglich ihr Interesse bekun-
det haben oder nicht.  
Jeder CarSharing-Anbieter darf jederzeit aus dem Draw-Prozess ausscheiden. 

Es wird so lange reihum gewählt, bis alle Stellplätze verteilt oder alle CarSharing-Anbieter aus-
geschieden sind.  
Die Stadt Troisdorf hält  

 die Reihenfolge, in der die CarSharing-Anbieter Standorte auswählen dürfen,  

 die Auswahlentscheidungen der CarSharing-Anbieter in der Reihenfolge, in der sie ge-
tätigt werden,  

 etwaige Entscheidungen der CarSharing-Anbieter, aus dem Verfahren auszuscheiden, 
und  

 auf Wunsch der CarSharing-Anbieter aufzunehmende Protokollnotizen  

in einem schriftlichen Protokoll fest.  
 
Der Vor-Ort-Termin wird anschließend von der Stadt Troisdorf abgeschlossen. Sodann können 
die Vertreter*innen der CarSharing-Anbieter das Protokoll durch Unterschrift bestätigen. Die 
Unterschrift wird von der Stadt Troisdorf zugleich als Antrag auf Erteilung einer Sondernut-
zungserlaubnis für alle einem CarSharing-Anbieter im Verfahren zugeteilten Flächen gewertet.  
 
Der Vor-Ort-Termin findet am 18.04.2024 um 14:00 Uhr an folgendem Ort statt: Verwaltungs-
gebäude Kaiserstraße 1 a, Troisdorf, Raum K 4.06 (4.OG) 
 
CarSharing-Anbieter müssen zum Vor-Ort-Termin einen bevollmächtigten Vertreter für ihre 
Organisation entsenden. Pro Anbieter kann nur ein Bevollmächtigter benannt und zum Vor-
Ort-Termin entsandt werden. Der Bevollmächtigte ist vorab schriftlich zur Teilnahme am Vor-
Ort-Termin anzumelden. Die Bevollmächtigung ist zusammen mit der schriftlichen Anmeldung 
in geeigneter Form nachzuweisen. Dies kann beispielsweise durch Kopie des Handels- oder 
Vereinsregister-Auszugs und Kopie des Personalausweises oder Kopie einer rechtsgültigen 
Vollmacht eines entscheidungsbefugten Bevollmächtigten des CarSharing-Anbieters gesche-
hen. Ohne vorherige schriftliche Anmeldung und Einreichung der entsprechenden Bevoll-
mächtigungsnachweise ist eine Teilnahme am Vor-Ort-Termin nicht möglich. Die Bevollmäch-
tigungsnachweise müssen zum Vor-Ort-Termin im Original vorliegen.  
 
CarSharing-Anbieter können sich für die Teilnahme am Verfahren bewerben, indem sie bis 
zum Stichtag Datum, Uhrzeit folgende Unterlagen schriftlich bei der o.g. Kontaktstelle für das 
Verfahren einreichen:  
 

 Vollständig ausgefüllter Auskunftsbogen zum CarSharing-Angebot (Anlage 4)  

 Kopie des Handels-, Vereins- oder Genossenschaftsregister-Auszugs  
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 Eigenerklärung über die Erfüllung der Zugangsvoraussetzungen zum Verfahren (Anlage 
5) inklusive der Allgemeinen Geschäftsbedingungen und Tarifordnung des CarSharing-
Angebots  

 Schriftliche Anmeldung zum Vor-Ort-Termin (Anlage 6) inklusive Bevollmächtigungs-
nachweise  

 Interessenbekundung für die zuzuteilenden Stellplätze (Anlage 7)  

 Nachweis über eine Betriebshaftpflichtversicherung 

Bitte reichen Sie die erforderlichen Unterlagen ausschließlich per Mail an die o.g. Kontaktstelle 
unter Angabe des angegebenen Vorgangs/Aktenzeichens ein. Unvollständige Unterlagen füh-
ren zum Ausschluss von der Teilnahme am Verfahren.  
Unterlagen, die beim Bewerber verbleiben und von diesem zu beachten sind:  
 

 Öffentliche Bekanntmachung (dieses Dokument)  

 Standort-Übersichtsplan und Standort-Steckbriefe (Anlage 1)  

 Muster des öffentlich-rechtlichen Vertrags (Anlage 3)  

  Hinweis- und Erkundigungspflicht  

Enthalten die veröffentlichten Unterlagen nach Auffassung des Bewerbers Unklarheiten, de-
ren Klärung für das weitere Verfahren wesentlich ist (z. B. nicht hinreichend beschriebene An-
forderungen, sich widersprechende Angaben in den Unterlagen), hat der Bewerber die Stadt 
Troisdorf unverzüglich und in jedem Falle vor dem Ablauf der Frist zur Interessenbekundung 
darauf hinzuweisen.  
Der Bewerber hat sich vor Abgabe seiner Interessenbekundung bei der Stadt Troisdorf über 
alle Umstände zu erkundigen, welche für die Erfüllung der Zugangsvoraussetzungen, den Ver-
fahrensablauf und die Erteilung der Sondernutzungserlaubnis bedeutsam sein können und aus 
seiner Sicht in dieser Bekanntmachung nicht oder nicht ausreichend beschrieben worden sind. 
Fragen oder Hinweise sind ausschließlich per E-Mail an die unter „Kontaktdaten“ angegebene 
E-Mailadresse zu senden. 

  Zeitplan 

Tag der Bekanntmachung: 06.03.2024 

Spätester Termin für die Einreichung der 
Unterlagen: 

06.04.2024, 18:00 Uhr  

Vor-Ort-Termin  
Ort: Verwaltungsgebäude Kaiserstraße 1a, 
Troisdorf, Raum K 4.06 (4.OG)  

18.04.2024, 14:00 Uhr  
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 Anlagen 
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Anlage 1 – Standortübersichtsplan & Standort-Steckbriefe 

Standort-Übersichtsplan 

Standort-Steckbriefe 
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Standorte Interessenbekundungsverfahren CarSharing 2024 
 

Nummer Standort Name Standort 

1 Elly-Heuss-Knapp Platz, Bergheim 

2 Bottemelechsplatz, Eschmar 

3 Kerpstraße, Sieglar 

4 Europaplatz, Rotter See 

5 Oberlarerplatz, Oberlar 

6 P+R Bhf Troisdorf Mitte, Troisdorf West 

7 Lahnstraße, Friedrich-Wilhelms-Hütte 

8 Elsenplatz, Troisdorf Mitte 

9 Pfarrer-Kenntemich-Platz, Troisdorf Mitte 

10 ZOB, Troisdorf Mitte 

11 Spich Bf, Spich 

12 Freiheitsstraße, Spich 
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No. 1 Elly-Heuss-Knapp Platz, Bergheim  

 
Elsa-Brandström-Straße 10 
53844 Troisdorf 

 

 
 

 

 

Stichpunktartige Beschreibung 

 Zentrale Lage Im Wohngebiet mit verschiedenen Dienstleistern und Einrichtungen 

 Bushaltestelle in < 400 m fußläufiger Entfernung 

 Dienstleister: Friseursalon, Computersupport, Steuerberater, Pflegeberatung, Gastronomie 

 Arztpraxen 

 Briefkasten 

 Offenes Bücherregal 

 Spielplatz 
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No. 2 Bottemelechsplatz, Eschmar  

 
Rheinstraße, gegenüber der 42 
53844 Troisdorf 

 

 
 

 

 

Stichpunktartige Beschreibung 

 Bushaltestelle & RSVG Bike Station im unmittelbaren Umfeld 

 Liegt an der Hauptstraße von Eschmar 

 Briefkasten auf dem Platz 

 Innerhalb von 400m zwei Hofläden 

 Gastronomie 

 Spielplatz unmittelbar angrenzend 

 (perspektivisch als MobilStation geplant) 
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No. 3 Kerpstraße, Sieglar  

 
Kerpstraße 9 
53844 Troisdorf 

 

 
 

 

 

Stichpunktartige Beschreibung 

 Zentrale Lage in Sieglar 

 Bushaltestelle in unmittelbarem Umfeld 

 RSVG Bike Station in < 400m fußläufiger Entfernung 

 Dienstleister: Bankfilialen, Friseure, Reisebüro, Versicherungen 

 Gastronomie 

 Arztpraxen 
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No. 4 Europaplatz, Rotter See  

 
Bremer Straße 1 
53844 Troisdorf 

 

 
 

 
 

Stichpunktartige Beschreibung 

 Nahegelegene Bushaltestelle (< 400 m fußläufige Entfernung) 

 RSVG Bike Station 

 Geschäfte des täglichen Bedarfs in der Nähe (Friseur, Arztpraxis),  

 Gastronomie 

 Spielplatz Europaplatz angrenzend 
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No. 5 Oberlarerplatz, Oberlar  

 
Oberlarer Platz 
53842 Troisdof 

 

 
 

 
 

Stichpunktartige Beschreibung 

 Bushaltestelle & RSVG Bike Station im unmittelbaren Umfeld 

 Zentrale Lage in Oberlar auf einem Platz 

 Offener Bücherschrank 

 Kindergarten, Apotheke, Postfiliale mit Paketshop 

 Paketstation auf dem Platz 

 (perspektivisch als Mobilstation geplant) 
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No. 6 P+R Bhf Troisdorf Mitte, Troisdorf West  

 
Bahnstraße 114 
53842 Troisdorf 

 

 
 

 
 

Stichpunktartige Beschreibung 

 Unmittelbar am SPNV Bahnhof Troisdorf Mitte 

 Bushaltestelle (ZOB) (< 400m fußläufige Entfernung) 

 RSVG Bike Station (< 400m fußläufige Entfernung) 

 Wird 2024 erweiterter Teil zur Mobilstation Bhf Troisdorf Mitte durch Erneuerung der Fahrradboxen & Sanierung der Fahrradabstell-
anlagen 
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No. 7 Lahnstraße, Friedrich-Wilhelms-Hütte  

 
Lahnstraße 22 
53840 Troisdorf 

 

 
 

 
 

Stichpunktartige Beschreibung 

 Bushaltestelle im unmittelbaren Umfeld 

 Zentrale Lage am Stadtteilpark, in derselben Straße auch das Stadtteilhaus 

 Offenes Bücherregal 

 Café 

 Freizeitbeschäftigungen in der Nähe 
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No. 8 Elsenplatz, Troisdorf Mitte  

 
Elsenplatz 4 
53840 Troisdorf 

 

 
 

 
 

Stichpunktartige Beschreibung 

 Bushaltestelle im unmittelbaren Umfeld 

 Zentrale Lage in der Nähe der B8 

 Glascontainer 

 Sportanlage 

 Einzelhandel: Fachhandel für Bürobedarf, Küchenmöbelgeschäft 

 Geschäfte des täglichen Bedarfs: Friseur; Dienstleister: Versicherungen, Fahrschulen, Kfz-Werkstatt, Gastronomie, Klaviergeschäft 
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No. 9 Pfarrer-Kenntemich-Platz, Troisdorf Mitte  

 
Pfarrer-Kenntemich-Platz 17 
53840 Troisdorf 

 

 
 

 
 

Stichpunktartige Beschreibung 

 Bushaltestelle in < 400 m fußläufige Entfernung 

 Unmittelbar Angrenzend an die Fußgängerzone 

 Dienstleister an dem Parkplatz 
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No. 10 ZOB , Troisdorf Mitte  

 
Poststraße 87 (ggü ZOB) 
53840 Troisdorf 

 

 
 

 

Stichpunktartige Beschreibung 

 Bhf Troisdorf Mitte (SPNV) 

 ZOB - Busbahnhof (ÖPNV) 

 RSVG Bike Station 

 Bestandteil der Mobilstation Bhf Troisdorf Mitte (mobil.nrw) 

 Gastronomie 

 Dienstleister: Hotels, Mobilitätszentrale, Bankfiliale, Postfiliale, Tanzschule, Fitnessstudio 

 Lage an der Bundesstraße B8. Für diesen Standort gelten die Kriterien nach Anlage (zu § 5 Absatz 4 Satz 3) Eignungskriterien des CsgG 
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No. 11 Spich Bf, Spich  

 
Am Landgraben 2 
53842 Troisdorf 

 

 
  

Stichpunktartige Beschreibung 

 Bf Spich (SPNV) 

 Busbahnhof (ÖPNV) 

 RSVG Bike Station 
 Bestandteil der Mobilstation Bf Spich (mobil.nrw) 
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No. 12 Freiheitsstraße, Spich  

 
Freiheitsstraße 1a 
53842 Troisdorf 

 

 
 

 

Stichpunktartige Beschreibung 

 Bushaltestelle in < 400m fußläufige Entfernung 

 Geschäftszentrum Spich: Supermarkt, Blumengeschäft, Bäcker; Post, Apotheke, Tierarzt, etc. 
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Anlage 2 - Amtliche Beschilderung & nicht-amtliche Beschilderung 
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Amtliche Beschilderung 

Die Beschaffung der Pfosten und Schilder, die Aufstellung der Pfosten 

und das Anbringen der amtlichen Beschilderung übernimmt die Stadt 

Troisdorf.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Nicht amtliche Beschilderung 

Für die Kosten, die Herstellung und das Anbringen der ergänzenden 

nicht-amtlichen Beschilderung ist der CarSharing-Anbieter verant-

wortlich, dem die Sondernutzung des jeweiligen amtlich beschilder-

ten Stellplatzes genehmigt wurde.  

Anbringung: Die Anbringung der ergänzenden nicht-amtlichen Be-
schilderung erfolgt immer an den bereits aufgestellten Pfosten für 
die amtliche Beschilderung unterhalb der amtlichen Beschilderung.  
 

 

 

 

 

 

 

  

Name des Car-
Sharing Anbie-

ters 
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Nicht-amtliche Beschilderung an Standorten von Mobilstationen 

An den Standorten, an 

denen die CarSharing-

Stellplätze Bestandteil ei-

ner Mobilstation darstel-

len, ist der Stellplatz 

durch die für Mobilstati-

onen vorgegebene Be-

schilderung zu kenn-

zeichnen. Die Planung, 

Beschaffung, und Errich-

tung dieser Beschilde-

rung erfolgt durch die 

Stadt Troisdorf.  
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Anlage 3 - Öffentlich-rechtlicher Sondernutzungsvertrags
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Sondernutzungsvertrag 

über Stellplätze für stationsbasiertes CarSharing 

zwischen 

der Stadt Troisdorf, vertreten durch  

Der Bürgermeister , 

- im folgenden Stadt Troisdorf genannt - 

und 

 

Unternehmensname CarSharing-Anbieter 

 

 

Anschrift CarSharing-Anbieter 

 

- im folgenden CarSharing-Anbieter genannt - 

 

Präambel  
 
Das CarSharinggesetz (CsgG) und das Straßen- und Wegegesetz NRW (StrWG NRW) 
erlaubt der Stadt Troisdorf, Flächen auf öffentlichen Straßen für stationsbasiertes CarSharing 
zur Verfügung zu stellen. Die von der Stadt Troisdorf bestimmten Flächen wurden im Wege 
eines diskriminierungsfreien und transparenten Auswahlverfahrens an CarSharing-Anbieter 
vergeben, die die gesetzlichen Anforderungen und die Vorgaben der Stadt Troisdorf erfüllen.  
 
Für die Überlassung der öffentlichen Stellplätze ist die Erteilung einer Sondernutzungserlaub-
nis nach dem Landesstraßengesetz erforderlich; sie ist Gegenstand dieses Vertrages.  
 
Weiterhin dient dieser Vertrag dazu, Regelungen zu treffen, welche die erteilte Sondernut-
zungserlaubnis begleiten.  
 
Vor diesem Hintergrund vereinbaren die Vertragsparteien:  
 
§ 1 Gegenstand und Dauer des Vertrags  
 
Die Stadt Troisdorf gestattet dem CarSharing-Anbieter die ausschließliche Nutzung der ihm im 
Auswahlverfahren zugeteilten Stellplätze als Bereitstellungsorte für CarSharing gemäß § 18a 
des Straßen- und Wegegesetzes NRW (StrWG NRW). 

(1) Die genauen Standorte sind in der als Anlage A beigefügten Liste aufgeführt (= Liste 

der überlassenen Stellplätze gemäß Verteilungsergebnis des Auswahlverfahrens, wie 

vom CarSharing-Anbieter und der Gemeinde im vor-Ort-Termin unterschrieben). Die 

Anlage wird Bestandteil dieses Vertrags. 
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(2) Der Beginn der Sondernutzungserlaubnis beginnt pro am:_______________________ 

und wird für vier Jahre erteilt.  

(3) Die Erlaubnis umfasst auch die Errichtung von baulichen Anlagen nach Maßgabe von 

§4 in diesem Vertrag. 

§ 2 Pflichten des CarSharing-Anbieters  
 

(1) Auf den Stellplätzen darf nur stationsbasiertes CarSharing im Sinne § 18a Straßen- und 

Wegegesetz NRW (StrWG NRW) betrieben werden. 

 

(2) Der CarSharing-Anbieter übernimmt die Reinigung der Stellplätze sowie den Winter-

räumdienst ausschließlich für die im zur Verfügung gestellten Stellplätze.  

 

(3) Der CarSharing-Anbieter bringt die gemäß Anlage 2 vereinbarte nicht-amtliche Beschil-

derung an den ihm zur Verfügung gestellten Stellplätzen spätestens 4 Wochen nach 

Beginn der Sondernutzungserlaubnis an den dafür bereitgestellten Anlagen an.  

 

(4) Der CarSharing-Anbieter unterstützt eine von der Stadt Troisdorf in Auftrag gegebene 

Evaluation der verkehrsentlastenden Wirkung seines CarSharing-Angebots durch Ein-

ladung seiner Kund*innen zu einer Online-Befragung, sofern dem nicht im Einzelfall 

Gründe des Datenschutzes entgegenstehen.  

 

(5) Der CarSharing-Anbieter ist verpflichtet, während der gesamten Dauer der Sondernut-

zungserlaubnis die Zugangskriterien zum Auswahlverfahren, das Grundlage der Son-

dernutzungserlaubnis war, zu erfüllen. Die Kriterien sind diesem Vertrag als Anlage (= 

Anlage 5 der Bekanntmachung) beigefügt und werden Bestandteil dieses Vertrags. 

§ 3 Pflichten der Stadt 
 

(1) Die nach der StVO vorgesehene amtliche Beschilderung der für den CarSharing-Anbie-

ter reservierten Stellplätze (Verkehrszeichen 314 oder 314.1 oder 315 sowie Zusatzzei-

chen 1010-70 und Zusatzzeichen mit dem Namen des CarSharing-Unternehmens) so-

wie die StVO-gemäße Bodenmarkierung der Stellplätze wird die Stadt Troisdorf anord-

nen und auf eigene Kosten ausführen.  

 

(2) Die Stadt Troisdorf wird im Rahmen ihres Ermessens die ordnungsgemäße Benutzung 

der Stellplätze durch entsprechende Kontrollen überprüfen und unerlaubte Parkvor-

gänge ggfs. ahnden. Die Stadt Troisdorf weist den CarSharing-Anbieter darauf hin, dass 

er auf Basis seiner Sondernutzungserlaubnis unerlaubt parkende Fahrzeuge auf den 

ihm zur Verfügung gestellten Flächen auf seine Kosten durch ein damit beauftragtes 

Fachunternehmen abschleppen lassen kann. Die hierfür entstehenden Kosten kann 

der CarSharing-Anbieter gegenüber dem Fahrzeughalter geltend machen.  
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(3) Bei Störung oder vorübergehendem Wegfall der Nutzungsmöglichkeit (z. B. bei Bau-

maßnahmen an der Straße, Verlegung von Versorgungsleitungen, Straßenschäden, 

Sperrung der Straße), die eine Dauer von einer Woche überschreitet, wird die Stadt 

Troisdorf dem CarSharing-Anbieter vorübergehend ersatzweise andere Stellplätze in 

der näheren Umgebung zur Verfügung stellen. Sofern möglich wird die Stadt Troisdorf 

den CarSharing-Anbieter rechtzeitig (möglichst mindestens 14 Tage vor Beginn) über 

den Wegfall der Nutzungsmöglichkeit informieren. Kann die Stadt Troisdorf keine Er-

satzplätze anbieten, entfällt die Pflicht zur Zahlung der Gebühren für die Zeit der feh-

lenden Nutzungsmöglichkeit. Bereits gezahlte Gebühren wird die Stadt Troisdorf an-

teilig zurückerstatten. 

§ 4 Bauliche Anlagen  
 

(1) Bauliche Anlagen gemäß § 1 Abs. 3 Satz 1 sind Anlagen, die zur Sicherung der Stellflä-

che gegen Falschparker, zur Unterstützung des Zugangs zum CarSharing-Fahrzeug oder 

zur nicht-amtlichen Kennzeichnung des CarSharing-Stellplatzes dienen. 

Außerdem sind dies Ladesäulen zum Laden von E-CarSharing Fahrzeugen. 
 

(2) Bauliche Anlagen sind seitens des CarSharing-Anbieters zu beauftragen und durch ein 

Fachunternehmen zu errichten. Sie sind so zu errichten und zu unterhalten, dass sie 

den gesetzlichen Vorschriften, den Anforderungen der Sicherheit und Ordnung sowie 

den anerkannten Regeln der Technik genügen.  

 

(3) Der CarSharing-Anbieter verpflichtet sich, die Errichtung von baulichen Anlagen so 

durchzuführen, dass der öffentliche Verkehr während Durchführung der Baumaß-

nahme nicht wesentlich gestört wird.  

 

(4) Für die Errichtung von baulichen Anlagen und die Durchführung der entsprechenden 

Baumaßnahmen ist die Zustimmung der Straßenbaubehörde erforderlich. Sie ist bei 

der Straßenverkehrsbehörde der Stadt Troisdorf einzuholen. Über die Erteilung oder 

Versagung der Zustimmung wird die zuständige Behörde möglichst in einem Zeitraum 

von vier Wochen entscheiden.  

 

(5) Die baulichen Anlagen werden auf alleinige Verantwortung und Gefahr des CarSha-

ring-Anbieters hergestellt und von ihm dauernd in ordnungsgemäßem, betriebs- und 

verkehrssicherem Zustand gehalten. Der CarSharing-Anbieter haftet für alle Schäden, 

die durch die Errichtung oder das Vorhandensein der baulichen Anlagen verursacht 

werden.  

 

(6) Der CarSharing-Anbieter verpflichtet sich, die Stadt Troisdorf von Ansprüchen Dritter, 

die aufgrund von Schäden, die durch die baulichen Anlagen oder bei deren Errichtung 

oder Beseitigung verursacht werden, bestehen, freizustellen. Die Stadt Troisdorf wird 
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den Anbieter bei der Abwehr solcher Ansprüche mit allen ihr zur Verfügung stehenden 

und zumutbaren Mitteln unterstützen. Sie wird den CarSharing-Anbieter unverzüglich 

von etwaigen von Dritten geltend gemachten Ansprüchen in Kenntnis setzen. Auf Auf-

forderung des CarSharing-Anbieters hat die Stadt Troisdorf den Anspruch außerge-

richtlich und/oder gerichtlich abzuwehren, sofern ein solches Vorgehen nicht völlig 

aussichtslos erscheint. Die Kosten für Rechtsschutzverfahren (Gerichtskosten und et-

waige Anwaltskosten) trägt der CarSharing-Anbieter, soweit die Kostenbelastung nicht 

aus in der Person oder im Verhalten der Stadt Troisdorf liegenden Gründen entsteht 

und die Auswahl sowie die Festlegung der Honorierung des die Stadt Troisdorf vertre-

tenden Verfahrensbevollmächtigten im Einvernehmen mit dem CarSharing-Anbieter 

erfolgt ist. Der CarSharing-Anbieter wird sein Einvernehmen erklären, sofern der Ver-

fahrensbevollmächtigte die für solche Verfahren erforderliche Kompetenz aufweist 

und keine die Marktüblichkeit übersteigende Honorierung festgelegt ist. Die Stadt 

Troisdorf wird sich vorbehaltlich anderer Absprachen mit dem CarSharing-Anbieter al-

ler Maßnahmen enthalten, die eine Abwehr der Ansprüche erschweren oder unmög-

lich machen.  

 

(7) Für Schäden, die im Rahmen von Feuerwehr- oder Rettungseinsätzen an den baulichen 

Anlagen entstehen, haftet die Stadt Troisdorf nicht.  

 

(8) Sofern vorübergehende Störungen und unvorhergesehene Ereignisse einen Rückbau 

oder eine Veränderung der baulichen Anlagen erforderlich machen, hat der CarSha-

ring-Anbieter diese auf seine Kosten vorzunehmen.  

 

(9) Nach Ablauf der Sondernutzungserlaubnis oder im Fall einer Kündigung dieses Vertra-

ges hat der CarSharing-Anbieter alle baulichen Anlagen auf Aufforderung der Stadt 

Troisdorf und auf seine Kosten innerhalb von vier Wochen von den öffentlichen Stra-

ßen zu entfernen und die betroffene Fläche in ihren früheren ordnungsgemäßen Zu-

stand zu versetzen. Es entsteht kein Ersatzanspruch. Den Weisungen der Stadt Trois-

dorf ist hierbei Folge zu leisten. Kommt der CarSharing-Anbieter dieser Verpflichtung 

nicht nach, so ist die Stadt Troisdorf berechtigt, dass nach ihrem Ermessen Erforderli-

che auf Kosten des CarSharing-Anbieters zu veranlassen. Wird die Sicherheit des Ver-

kehrs gefährdet, kann die Fristsetzung unterbleiben. Wenn die Fläche weiterhin als 

Bereitstellungsort für CarSharing verwendet werden soll, können die Parteien statt-

dessen vereinbaren, dass die baulichen Anlagen ganz oder teilweise belassen werden, 

um vom nächsten Anbieter verwendet zu werden.  
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§ 5 Nicht-amtliche Beschilderungen  
 

(1) Die Stadt Troisdorf sieht zur besseren Kennzeichnung eine die amtliche Beschilderung 
ergänzende nicht-amtlichen Beschilderungen an CarSharing-Stellplätzen im öffentli-
chen Raum auf ihrem Gemeindegebiet vor. Die Stadt Troisdorf macht für diese nicht-
amtliche Beschilderung einheitliche Gestaltungsvorgaben. Diese sind von den CarSha-
ring-Anbietern verbindlich zu beachten. Die Gestaltungsvorgaben sind in den Anlagen 
(= Anlage 2 der Bekanntmachung) zu diesem Vertrag beschrieben. Die Anlage ist Be-
standteil dieses Vertrages. 
  

(2) Die Stadt Troisdorf behält sich vor, ihre Vorgaben für die nicht-amtliche Beschilderung 
von zugeordneten CarSharing-Stellplätzen im öffentlichen Raum anzupassen. Dies er-
folgt in Abstimmung mit den CarSharing-Anbietern, die solche Stellplätze verwenden. 
Die finale Entscheidung trifft die Stadt Troisdorf. Werden Änderungen an den Gestal-
tungsvorgaben vorgenommen, so gelten sie ab dem Zeitpunkt der Einführung, jedoch 
nicht rückwirkend für die bereits bestehende nicht-amtliche Beschilderung.  

 
(3) Voraussetzung für das Anbringen der nicht-amtlichen Beschilderung gemäß Anlage C 

(= Anlage 2 der Bekanntmachung) ist das Vorhandensein der amtlichen Beschilderung 
(Schilder und Pfosten). Diese Voraussetzung schafft die Stadt Troisdorf auf ihre Kos-
ten. Herstellung und Anbringung der ergänzenden nicht-amtlichen Schilder besorgt 
der den Stellplatz nutzende CarSharing-Anbieter auf seine Kosten. Die Anbringung der 
nicht-amtlichen Beschilderung durch den CarSharing-Anbieter muss spätestens vier 
Wochen nach dem Beginn der Sondernutzung erfolgt sein.  
 

§ 6 Ordentliche Kündigung  
 

(1) Der CarSharing-Anbieter darf den Vertrag jederzeit mit einer Frist von drei Monaten 

kündigen. Die Kündigung bedarf der Schriftform. 

 

(2) Für die Stadt Troisdorf ist die ordentliche Kündigung ausgeschlossen.  

 

(3) Ersatzansprüche im Falle einer Kündigung sind ausgeschlossen.  

§ 7 Außerordentliche Kündigung  
 

(1) Die Stadt Troisdorf kann den Vertrag im Hinblick auf einzelne Stellplätze kündigen, so-
weit die Flächen wegen eines vorrangigen öffentlichen Interesses benötigt werden. 
Die Stadt Troisdorf wird möglichst versuchen, dem Anbieter Ersatzstellplätze anzubie-
ten. Ein Anspruch auf Ersatzstellplätze besteht nicht.  
 

(2) Stadt Troisdorf und CarSharing-Anbieter können diesen Vertrag ohne Einhaltung einer 

Kündigungsfrist mit sofortiger Wirkung kündigen, falls ein wichtiger Grund vorliegt, der 

dem Kündigenden unter Berücksichtigung aller Umstände des Einzelfalls unter Abwä-

gung der beiderseitigen Interessen die Fortsetzung des Vertragsverhältnisses bis zur 
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Beendigung des Vertrages als nicht zumutbar erscheinen lässt. Ein wichtiger, die Kün-

digung der Stadt Troisdorf rechtfertigender Grund liegt insbesondere vor, wenn der 

CarSharing-Anbieter die Zugangsvoraussetzungen für die Teilnahme an dem Auswahl-

verfahren nicht oder nicht mehr erfüllt oder wenn Gründe des Gemeinwohls die Been-

digung der Sondernutzung erfordern. Die Stadt Troisdorf gibt dem CarSharing-Anbie-

ter vor der beabsichtigten außerordentlichen Kündigung unter Angabe von Gründen 

Gelegenheit zur Mängelbehebung, wobei die Mängel, soweit Gefahr in Verzug ist, um-

gehend zu beheben sind, ansonsten längstens innerhalb von einem Monat seit Anzeige 

der Mängel.  

 
(3) Die außerordentliche Kündigung hat schriftlich zu erfolgen.  

 
(4) Ersatzansprüche im Falle einer außerordentlichen Kündigung sind ausgeschlossen.  

 
(5) Bereits vorab an die Stadt Troisdorf gezahlte Sondernutzungsgebühren für Stellplätze, 

für die dieser Vertrag gekündigt wurde, werden an den CarSharing-Anbieter zurücker-
stattet. Die Rückerstattung erfolgt anteilig für alle Zeiträume, für die keine Sondernut-
zungsmöglichkeit mehr besteht.  

 
§ 8 Kosten und Entgelte  
 

(1) Die Kosten für Herstellung und Errichtung der notwendigen amtlichen Beschilderung 
und eine etwaige zusätzliche Bodenmarkierung des Stellplatzes trägt die Stadt Trois-
dorf. 
 

(2) Die Kosten für die Herstellung und das Anbringen der ergänzenden nicht-amtlichen 
Beschilderungen gemäß § 5 sowie baulicher Anlagen nach § 1 Abs. 3 Satz 1 trägt der 
CarSharing-Anbieter.  
 

(3) Für die Erlaubnis, auf den öffentlichen Straßen Stellplätze exklusiv für CarSharing-Fahr-
zeuge nutzen zu dürfen, entrichtet der CarSharing-Anbieter für jeden Stellplatz eine 
monatliche Gebühr in Höhe von 20 Euro an. Für Stellplätze an Ladesäulen für Elektro-
fahrzeuge reduziert sich die monatliche Gebühr auf eine Höhe von 0 Euro pro Stell-
platz, wenn dieser Stellplatz ausschließlich mit elektrisch betriebenen Fahrzeugen (ge-
mäß Begriffsbestimmung im Elektromobilitätsgesetz, EmoG) bewirtschaftet wird. 
 

(4) Die Gebühren sind auf eines der folgenden Konten  
o Kreissparkasse Köln 

IBAN DE61 3705 0299 0006 0010 93, BIC COKSDE33XXX 
o VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eG 

IBAN DE33 3706 9520 1101 6950 14, BIC GENODED1RST 
unter Angabe des Vertragsgegenstandes erstmals für alle noch nicht angefangenen 
Monate des laufenden Jahres zu entrichten. Danach wird das Entgelt für die Stellplatz-
nutzung jährlich im Vorhinein zum 01.01. fällig.  
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(5) Im Falle einer außerordentlichen Kündigung nach § 7, werden die im Vorhinein gezahl-
ten Sondernutzungsgebühren anteilig zurückerstattet.  

 
§ 9 Sofortige Vollstreckung  
 
Der CarSharing-Anbieter unterwirft sich hinsichtlich der Zahlung der in § 8 vereinbarten Ent-
gelte der sofortigen Vollstreckung gemäß § 61 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG). 
 
§ 10 Schlussbestimmungen  
 

(1) Mündliche Nebenabreden wurden nicht getroffen. AGB des CarSharing-Anbieters gel-
ten nicht. Änderungen und Ergänzungen dieses Vertrages bedürfen zu ihrer Wirksam-
keit der Schriftform. Dies gilt auch für die Aufhebung der Schriftformklausel. 
  

(2) Die Abtretung von Rechten oder Ansprüchen des CarSharing-Anbieters aus diesem 
Vertrag ist nur mit vorheriger schriftlicher Zustimmung der Stadt Troisdorf zulässig.  

 
§ 11 Salvatorische Klausel  
Sollte eine Bestimmung dieses Vertrages rechtsungültig sein oder werden, sind sich die Stadt 
Troisdorf und der CarSharing-Anbieter darüber einig, dass die Wirksamkeit der übrigen Best-
immungen hierdurch nicht berührt wird. Sie verpflichten sich, die unwirksame Bestimmung 
durch eine dieser im wirtschaftlichen Erfolg gleichkommende Bestimmung zu ersetzen. Glei-
ches gilt für den Fall einer Regelungslücke. 
 
 
 
 
   

Ort, Datum  Unterschrift gesetzliche*r Vertreter*in  
des CarSharing-Anbieters  

 

 
   

Ort, Datum  In Vertretung,  

Technischer Beigeordneter Walter Schaaf 
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Anlagen zum Vertrag  
 
Anlage A: Liste der überlassenen Stellplätze gemäß Verteilungsergebnis des Auswahlverfah-
rens, wie vom CarSharing-Anbieter und der Stadt Troisdorf im vor-Ort-Termin unterschrie-
ben  
 
Anlage B: Eigenerklärung des CarSharing-Anbieters zur Erfüllung der Zugangskriterien zum 
Auswahlverfahren, wie im Verfahren abgegeben (= Anlage 5 der Bekanntmachung)  
 
Anlage C: Gestaltungsvorgaben der Stadt Troisdorf für die nicht-amtliche Beschilderung (= An-
lage 2 der Bekanntmachung) 
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Anlage 4 - Auskunftsbogen zum CarSharing-Angebot  



   

1 
 

Angaben zum Unternehmen  

 

Name des Unternehmens  

 

Name des CarSharing-Angebots (falls abweichend) 

 

Postanschrift des Unternehmens (Hauptsitz): 

 

Name und Postanschrift zuständige Niederlassung (falls zutreffend)  

 

Telefon 

 

Fax 

 

E-Mail 

 

Handels-, Vereins- oder Genossenschaftsregister-Nr. (Auszug bitte in Kopie beifügen)  

 

Angaben zum CarSharing-Angebot  

Alle Angaben müssen mit Stand 01.01. des laufenden Jahres erfolgen.  

 

Gründung (Jahr) des CarSharing-Angebots 

 

Zahl der registrierten Fahrberechtigten 

 

Zahl der im CarSharing eingesetzten Fahrzeuge 

 

Zahl der Standorte (CarSharing-Stationen) 

 

…davon im Gebiet der Stadt Troisdorf 
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Die Buchung von CarSharing-Fahrzeugen ist über folgende Wege möglich (zutreffendes an-

kreuzen): 

o Über eine Website 

o Per App 

o Telefonisch 

o Sonstiges: __________________ 

 

 

 

   

Ort, Datum  Unterschrift gesetzliche*r Vertreter*in  
des CarSharing-Anbieters  
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Anlage 5- Eigenerklärung über die Erfüllung der Zugangsvoraussetzungen zum Verfahren 
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Eigenerklärung über die Erfüllung der Zugangsvoraussetzungen zum Verfahren 

 

 

 

Name des Unternehmens 

 

Name des CarSharing-Angebots (falls abweichend) 

 

Postanschrift des Unternehmens (Hauptsitz) 

 

Handels-, Vereins- oder Genossenschaftsregister-Nr. (Auszug bitte in Kopie beifügen) 
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Wir geben hiermit die nachfolgende Erklärung ab: 

Wir erfüllen die nachstehend aufgeführten Zugangsvoraussetzungen zum Zuteilungsverfah-

ren (bitte Zutreffendes ankreuzen): 

 Trifft 

zu 

Trifft 

nicht 

zu 

1. Unser CarSharing-Angebot erfüllt die Definition für CarSharing ge-
mäß CsgG § 2 Nr. 4  

  

2. Wir gewähren im Rahmen der vorhandenen Kapazität grundsätz-
lich jeder volljährigen Person mit einer für das entsprechende 
Kraftfahrzeug gültigen und vorgelegten Fahrerlaubnis diskriminie-
rungsfrei eine Teilnahmeberechtigung für unser CarSharing-Ange-
bot. Einschränkungen hinsichtlich der Dauer des Besitzes der Fahr-
erlaubnis, des Mindestalters sowie einer Bonitätsprüfung sind 
möglich.  

  

3. Unser CarSharing-Angebot erfüllt die folgenden Mindestanforde-
rungen:  

 Die Fahrzeugbuchung, -abholung und -rückgabe ist für re-
gistrierte Teilnahmeberechtigte an 24 Stunden täglich 
möglich.  

 Für die Buchung und den Zugang zu unseren Fahrzeugen 
benötigen registrierte Teilnahmeberechtigte keine weite-
ren Genehmigungen und keinen zusätzlichen Vertragsab-
schluss.  

 Die Abrechnung der Nutzungskosten für unsere Fahrzeuge 
erfolgt in einem Zeit- oder Kilometertarif oder einer Misch-
form.  

 Die Energiekosten der Nutzung (z.B. Kraftstoff, Strom) sind 
in den Tarifpreisen (Zeit- und/oder Kilometerpreisen) ent-
halten.  

 Freikilometer werden Teilnahmeberechtigten nur für Wege 
für die Tank- und Batteriebeladung, für die Fahrzeugpflege 
oder im Rahmen der Durchführung von Maßnahmen der 
Kundenbindung oder der Kundengewinnung gewährt.  

 Die Buchung der Fahrzeuge ist telefonisch, über mobile 
Endgeräte (z.B. über eine App) und das Internet für Nut-
zende möglich.  

 Der Zugang zu den Fahrzeugen und die Datenermittlung 
für die Kostenabrechnung erfolgt automatisch über einen 
Bordcomputer (keine mechanischen Schlüsseltresore, 
keine Fahrtberichte). 

  

4. Wir bieten stationsbasiertes CarSharing an. Das heißt: Unser Ange-
botsmodell beruht auf vorab reservierbaren Fahrzeugen und ört-
lich festgelegten Abhol- oder Rückgabestellen. 

  

5. Die Wartung der von uns bereitgestellten Fahrzeuge wird regelmä-
ßig, entsprechend den Herstellerempfehlungen durchgeführt.  

  



   

3 
 

 Trifft 

zu 

Trifft 

nicht 

zu 

6. Der CarSharing-Anbietende informiert im Falle der Nutzung 
elektrisch betriebener Fahrzeuge in geeigneter Weise (insbeson-
dere über allgemeine Verbraucherinformationen, Internet, seine 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen) – soweit verfügbar – über die 
Standorte der für das CarSharingfahrzeuge geeigneten Ladestatio-
nen, die Art der Stromversorgung an diesen Ladestationen und die 
Herkunft der bezogenen Elektrizität. Dafür benennt er den Anbie-
tenden und den Stromtarif. 

  

7. Den Kunden sollen Informationen über umweltschonende und 
lärmarme Fahrweise für die Fahrer und Fahrerinnen zur Verfügung 
gestellt werden, in dem CarSharinganbieter mittels ihrer Internet-
seite oder auf anderen geeigneten Informationsmaterialien auf die 
Möglichkeit von Schulungen zur umweltschonenden Fahrweise 
(etwa von Fahrschulen oder anderen Anbietern) hinweisen.  

  

8. Wir versichern, dass wir bei der Erbringung von Carsharing-Dienst-
leistungen bisher nicht wiederholt in schwerwiegender Weise ge-
gen Pflichten aus der Straßenverkehrs-Zulassungs-Ordnung versto-
ßen haben. 

  

9. Ich/Wir erkläre(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleich-
bares gesetzlich geregeltes Verfahren weder beantragt noch eröff-
net wurde, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abge-
lehnt wurde und sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquida-
tion befindet. 

  

Ein Insolvenzplan wurde rechtskräftig bestätigt, auf Verlangen 
werde ich/werden wir ihn vorlegen. 

  

10.  Wir versichern,   

 dass keine Person, deren Verhalten uns als für die Leitung 
des Unternehmens verantwortlich Handelnder nach § 123 
Abs. 3 GWB zuzurechnen ist, wegen einer Straftat nach den 
in § 123 Abs. 1 GWB genannten strafrechtlichen Vorschrif-
ten oder vergleichbaren Vorschriften anderer Staaten in 
den letzten 5 Jahren vor Interessenbekundung rechtskräf-
tig verurteilt worden ist und  

  

 dass gegen uns in diesem Zeitraum auch keine Geldbuße 
nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten wegen 
einer derartigen Straftat festgesetzt worden ist und  

  

 dass wir unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und 
Abgaben sowie der Beiträge zur Sozialversicherung, soweit 
sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsge-
mäß erfüllt haben und Gegenteiliges in den letzten 5 Jah-
ren vor Interessenbekundung weder durch eine rechtskräf-
tige Gerichts- noch durch eine bestandskräftige Verwal-
tungsentscheidung festgestellt wurde.  
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 Trifft 

zu 

Trifft 

nicht 

zu 

11. Wir stellen auf den von der Stadt Troisdorf im öffentlichen Raum 
zur Verfügung gestellten Stellplätzen nur schadstoffarme Fahr-
zeuge bereit, die die EG-Emissionsklasse Euro 6c oder besser auf-
weisen.  

  

12. Teilnahmeberechtigte können unsere Fahrzeuge mindestens 14 
Tage im Voraus buchen. 

  

13. Kurzzeitnutzungen ab einer Stunde sind möglich, der Stundentarif 
überschreitet nicht 20 Prozent des Tagespreises.  

  

14. Wir verpflichten uns, der Stadt Troisdorf auf Anforderung, jedoch 
nicht häufiger, als einmal in 12 Monaten, eine Aufstellung der 
nachfolgenden Angebotsdaten in elektronischer Form zu liefern. 
Für Fahrzeuge auf Stellplätzen im öffentlichen Raum Stellplatz-ge-
nau:  
 

Stellplatz Buchbare 
Stunden 

Gebuchte 
Stunden 
(Auslastung) 

Mittlere 
Dauer der 
Buchungs- 
zeiträume 

PLZ des 
Wohnortes 
der Kun-
den 

Name der Station  

1     

n     

Name der Station  

1     

n     
 

  

15. Soweit der Schutz geistigen Eigentums sowie von Betriebs- oder 
Geschäftsgeheimnissen nicht entgegenstehen, sollen zum Zwecke 
der Förderung der Multimodalität Daten bezüglich des Status von 
CarSharing-Fahrzeugen freigegeben werden. Hierbei stellt der Car-
Sharing Anbieter eine offene und standardisierte, kostenfreie 
Schnittstelle für die Einbindung von live Daten zur Fahrzeugverfüg-
barkeit in die Troisdorf App und/oder in digitale Informationsstelen 
im öffentlichen Raum  zur Verfügung. Personenbezogene Daten 
dürfen nicht freigegeben werden. 

  

16. Die Mobilitätsdienstleistung des Anbietenden muss die Kriterien 
des Umweltzeichens Blauer Engel für CarSharing (DE-UZ 100 oder 
DE-UZ 100b) oder aber eines gleichwertigen Umweltzeichens erfül-
len. Dieser Nachweis ist durch die Vorlage der Blauen Engel-Zertifi-
zierung oder durch den Nachweis der Erfüllung der Einzelkriterien, 
die im Blauen Engel inbegriffen sind, in schriftlicher Form zu erbrin-
gen. Die Einhaltung der Kriterien muss für das gesamte CarSharing-
Angebot der jeweiligen Organisation nachgewiesen werden.  
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Die folgenden Punkte 17.-19. müssen nur angekreuzt werden bei Interesse an Standort 

10, da dieser an einer Bundesstraße liegt und hier die Kriterien nach CSgG Anlage (zu § 5 

Absatz 4 Satz 3) Eignungskriterien gelten. 

 Trifft 

zu 

Trifft 

nicht 

zu 

17. Die Betriebsmittelkosten je Kilometer liegen über den marktübli-
chen Energiekosten (Kraftstoff und Strom). 

  

18. Inhabern von Dauer- oder Vergünstigungskarten des Öffentlichen 
Personenverkehrs (z. B. für Besitzer von Ermäßigungskarten oder 
Dauerkartenbesitzer des Öffentlichen Personennahverkehrs) sollen 
Vergünstigungen gewährt werden, sofern die Anbieter dieser Kar-
ten kein eigenes Carsharingangebot betreiben. 

  

19. Carsharinganbieter mit Fahrzeugflotten bis zu fünf Fahrzeugen wei-
sen mindestens zehn registrierte Fahrberechtigte pro Fahrzeug auf 
und solche mit einem Angebot von mehr als fünf Fahrzeugen min-
destens 15 registrierte Fahrberechtigte pro Fahrzeug. Als Fahrzeug-
flotte gilt die Gesamtheit der Fahrzeuge des jeweiligen Anbieters in 
der jeweiligen Gemeinde. Davon ausgenommen sind solche Anbie-
ter, die mit einem entsprechenden Angebot erstmalig in der jewei-
ligen Gemeinde tätig werden wollen. 

  

 

Die Erfüllung der Zugangsvoraussetzungen gemäß der Nummern 1. bis 4. und - sofern rele-

vant - Nummer 18. weisen wir durch die Vorlage der Vertragsbedingungen und Tarife für 

Endkund*innen nach. Diese sind der vorliegenden Erklärung in Papierversion beigefügt. Den 

Nachweis zu Nummer 16. fügen wir ebenfalls als Papierversion bei. 

Die Einhaltung der Zugangsvoraussetzungen gemäß der Nummern 5. bis 15. und - sofern re-

levant - der Nummern 17. und 19. versichern wir durch Unterschrift unter diese Erklärung. 

 

 

 

 

   

Ort, Datum  Unterschrift gesetzliche*r Vertreter*in  
des CarSharing-Anbieters  
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Anlage 6 – Schriftliche Anmeldung zum Vor-Ort-Termin
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Stadt Troisdorf 
Amt 66 – Straßenbau, Erschließungsbeiträge und Verkehr  
Kölner Straße 176 
53840 Troisdorf 
 

Betreff: Anmeldung zum Vor-Ort-Termin Verteilung CarSharing Stellplätze 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
wir, die  
 
Name Anbieter:  

 
Postanschrift: 

 

 

 
 
entsenden zu dem im Rahmen des Auswahlverfahrens vorgesehenen Vor-Ort-Termin den fol-
genden für unsere Organisation vertretungsberechtigte*n Bevollmächtigte*n:  

 Vorname, Nachname:  
 
Als Nachweise der Bevollmächtigung fügen wir bei:  

 Kopie des Handels- oder Vereinsregister-Auszugs  

 Kopie des Personalausweises der/des Bevollmächtigten (nicht erforderliche, perso-
nenbezogene Daten in den Dokumenten können geschwärzt werden)  

 falls vertretungsberechtigte Personen laut Registerauszug und entsendete*r Bevoll-
mächtigte*r nicht übereinstimmen: Kopie einer rechtsgültigen Vollmacht einer/eines 
entscheidungsbefugten Bevollmächtigten des CarSharing-Anbieters  

 
Die genannten Unterlagen wird die/der Bevollmächtigte zum Vor-Ort-Termin im Original vor-
legen. Uns ist bekannt, dass Nichterscheinen oder verspätetes Erscheinen zum Vor-Ort-Ter-
min oder Unvollständigkeit der im Vor-Ort-Termin vorgelegten Bevollmächtigungsnachweise 
zum Ausschluss vom Auswahlverfahren führt. 
 
 
 
 

 
Ort, Datum 

  
Unterschrift gesetzliche*r Vertreter*in des CarSharing-An-
bieters 
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Anlage 7 - Interessenbekundung  
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Stadt Troisdorf 
Amt 66 – Straßenbau, Erschließungsbeiträge und Verkehr  
Kölner Straße 176 
53840 Troisdorf 
 

Betreff: Interessenbekundung für zugeordnete CarSharing-Stellplätze im öffentlichen 

Raum (Sondernutzung)  

Sehr geehrte Damen und Herren,  
wir, die  
 
Name Anbieter:  

 
Postanschrift: 

 

 

 
bekunden für die folgenden von Ihnen bezeichneten Stellplätze verbindlich unser Interesse 
zur Nutzung als Bereitstellungsfläche für CarSharing: 

 Interesse (bitte ankreuzen) 

Nummer 
Standort 

Name Standort ja nein vielleicht 

1 Elly-Heuss-Knapp Platz, Bergheim    

2 Bottemelechsplatz, Eschmar    

3 Kerpstraße, Sieglar    

4 Europaplatz, Rotter See    

5 Oberlarerplatz, Oberlar    

6 P+R Bhf Troisdorf Mitte, Troisdorf West    

7 Lahnstraße, Friedrich-Wilhelms-Hütte    

8 Elsenplatz, Troisdorf Mitte    

9 Pfarrer-Kenntemich-Platz, Troisdorf Mitte    

10 ZOB, Troisdorf Mitte    

11 Spich Bf, Spich    

12 Freiheitsstraße, Spich    

 
 
 
 
 
 
 

 
Ort, Datum 

  
Unterschrift gesetzliche*r Vertreter*in des CarSharing-An-
bieters 
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Anlage 8 - Datenschutzerklärung 

 

Hiermit verweisen wir auf die Datenschutzerklärung der Stadt Troisdorf:  
 
https://www.troisdorf.de/de/datenschutz/ 
 

https://www.troisdorf.de/de/datenschutz/
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